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Dienstag, 15. November. Domkapitular Gartmeier überbringt von
Begräbnisverein 500 M. „für die Domrestauration“. Ich werde die Summe für
Versetzung des Kaiser-Ludwig-Denkmals weitergeben. Einige Fragen: Ob ein
Trierer in das Priesterhaus? Ja. Direktor Müller will kommen.

Baron Cramer-Klett: War in Sils im Engadin aber 1 800 Meter zu hoch, macht
Angstgefühl. Wegen der Kirche in Wildenwart: Sie möge auf den 1. Platz
kommen, wie die Comité meinte. Ich kann ihm sagen, daß das auch mein
letztes Wort in der Sache war. Schumacher hält sich besser draußen. Die
Sache mit dem Wirt ist wohl Legende.

Nachmittag, 15.30 - 16.30 Uhr, bei Canstetter zum Malen. Er war zuerst nicht
da, aber Schwester Fidelis. Dann kommt er zum Glück noch. Die Kleider mit
Heim genommen.

1


